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Wo zwei oder drei in meinem Wo zwei oder drei in meinem 
Namen versammelt sind,Namen versammelt sind,
da bin ich mitten unter ihnen.da bin ich mitten unter ihnen.
                                                                                                                 (Mt 18,20)                                                                                                                 (Mt 18,20)
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Gemeinschaft in Christus leben

Liebe Mitchrist*innen unseres 
Pfarrverbandes!

Ein neues Arbeitsjahr hat im 
September begonnen.
Recht herzlich begrüßen 
wir unseren neuen Kaplan,
Mag. Lukas Kutlak und un-
sere neue Pastoralassistentin
Mag.a Michaela Rammer.

Beide sind seit 1. September in 
unserem Pfarrverband angestellt, 
Michaela Rammer für 20 Stunden.

Kaplan Mag. Lukas Kutlak wohnt 
gemeinsam mit mir im Pfarrhof 
Gars.

Wir wünschen viel Tatkraft bei der 
Arbeit in unserem Pfarrverband 
und freuen uns auf eine gute Zeit 
miteinander und füreinander. 

Zugleich sagen wir ein Vergelt´s 
Gott an unseren ehemaligen 
Kaplan P. Jomon Joy SP für seinen 
Dienst in unseren Pfarren.

Zwischen 7. und 11. August fand in 
der Pfarrkirche Gars die Begasung 

zur Bekämpfung des Holzwurms 
statt.

Im Pfarrhof sind im Sommer 
einige bauliche Veränderungen 
vorgenommen worden.
Im 1. Stock wurde eine neue Küche 
für den Kaplan eingerichtet. Es 
wurde auch eine neue Wasserleitung 
verlegt. Sakristei und Leopoldi-
Kapelle bekamen einen neuen 
Holzboden und alle vom Umbau 
betroff enen Räume sind neu 
ausgemalt.

Für die Koordination aller Arbeiten 
von freiwilligen Helfer*innen 
und Firmen sage ich unserer 
stellvertretenden Vorsitzenden des 
Pfarrgemeinderates Gars, Linda 
Marlovits, ein Vergelt ́s Gott im 
Namen aller pfarrlichen Gruppen.

Dem Alt-Pfarrer von Tauten-
dorf, E-Kan. Msgr. Anton 
Uiberall, dürfen wir zu seinem 
bevorstehenden 95-sten Ge-
burtstag die Glückwünsche 
des ganzen Pfarrverbandes 
überbringen und erbitten für 
ihn Gottes reichsten Segen 
und Gesundheit.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
ich wünsche Ihnen viel Freude und 
gute Anregungen bei der Lektüre 
und einen schönen Herbst, geprägt 
von Lebensfreude und Frieden!

Ihr Pfarrer Robert Bednarski, 
Moderator des Pfarrverbandes
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Pfarrverbandswallfahrt nach Maria Dreieichen

Pfarrverbandsfest in Schönberg

Am 25. Juni feierten wir nach einer langen corona-
bedingten Pause wieder ein Pfarrverbandsfest.

Mitglieder aus allen sieben Pfarren trafen sich bei 
strahlendem Frühsommerwetter im Alten Badhaus in 
Schönberg, um sich kennenzulernen, Gemeinschaft zu 
pfl egen, ein paar unbeschwerte Stunden bei Speis und 
Trank zu verbringen, …

Um 14 Uhr wurde mit einer Andacht begonnen, die so 
wie das ganze Fest, unter dem Motto „Einen neuen 
Aufbruch wagen“ stand.
Ein Neuaufbruch fand in mehrfacher Hinsicht statt. 

Unser Pfarrer Robert ist zu uns aufgebrochen. Kaplan 
Jomon ist nach Puerto Rico aufgebrochen. Und unser 
neuer Kaplan Lukas ist aus der Diözese Zips in der 
Slowakei zu uns in den Pfarrverband Gars aufgebrochen.

Bei pikanten und süßen Speisen, alkoholischen und 
nichtalkoholischen Getränken unterhielten sich die ca. 
100 Gäste ein paar Stunden gut und sind dann wieder in 
ihre Heimatgemeinden aufgebrochen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich an der 
Planung, Vorbereitung und Durchführung des 
Festes beteiligt haben. Ohne euren Einsatz und eure 
Unterstützung wäre es nicht möglich gewesen, das 
Fest in dieser Form durchzuführen.
Ein besonderer Dank gilt aber unserer stellvertre-
tenden Pfarrgemeinderatsobfrau Susanne Hahn. 
Sie hat mit viel Einsatz und Herzblut als tragende 
Säule mitgearbeitet, um das Badhaus „salonfähig“ 
zu machen.
Ebenso gilt ein besonderer Dank an Markus Ferstl, 
der mit seinem herausragenden Können an der 
Gitarre das Fest musikalisch umrahmt hat.

Diakon Thomas Pfeiff er

Am 10. September fand die nun
schon traditionelle Pfarrverbands-
wallfahrt nach Maria Dreieichen 
statt.

Wieder machten sich aus allen sie-

ben Pfarren des 
Pfarrverbandes 
Pilger auf, um 
auf dem Weg zur 
Basilika auch 
ein Stück zu sich 
selbst zu fi nden.

Ebenso ist das 
Pilgern eine spiri-
tuelle Erfahrung, 
die die Gemein-
schaft stärkt und 
uns Gottes Nähe 
spüren lässt.

Wie jedes Jahr trafen sich die sieben 
Pilgergruppen in Mold, um das letzte 
– und anstrengendste – Stück des 
Weges gemeinsam zurückzulegen. 
Bei der Mariensäule unterhalb der 
Basilika wurde zu einer Pause und 
Besinnung angehalten.

Die Messe feierten Pfarrer Robert, 
unser neuer Kaplan Lukas und 
Diakon Thomas mit uns.

Ein herzliches Vergelt´s Gott an 
alle, die in der Messe einen Dienst 
übernommen haben.

Diakon Thomas Pfeiff er
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Am 6. August organisierte Frau Lieselotte Groiß einen Pfarrausfl ug zum 
Wallfahrtsort Maria Taferl und zu den Passionsspielen nach Dorfstetten. 46 
Personen nahmen daran teil.
Die geistliche Leitung übernahm Pfarrer i. R. Anton Waser. Trotz wech-
selhaften Wetters war es ein Erlebnis, die Auff ührung der grandios 
gespielten Passionsspiele zu erleben.

 Lieselotte Groiß

    Dorfmessen:
     3.10. 18:00 Bründlkapelle  
     6.10. 19:00 Etzmannsdorf  
   13.10. 19:00 Buchberg  
   17.10. 19:00 Zitternberg
   20.10. 19:00 Kotzendorf 
   27.10. 19:00 Wanzenau
     3.11. 19:00 Nonndorf
      7.11. 18:00 Bründlkapelle

... und bei jeder Messe spielt die Orgel ...

Das war in meiner Kindheit selbstverständlich. Bei uns 
in Schönberg war es der Schuldirektor, der vor dem 
Unterricht jeden Tag spielte. Sonntags natürlich zwei- 
oder dreimal.
Ich kann mich aber noch gut an die ersten Gottesdienste 
erinnern, die wir – nach dem 2. Vatikanischen Konzil 
– als Jungschargruppe in Schönberg als „Rhythmische 
Messe“ mit Gitarrespiel begleiteten.
Später, als Lehrerin, begleiteten die Schulkinder mit 
Orff -Instrumenten und Blockfl öten die Lieder bei den 
Schulmessen.

Durch den Mangel an Organist*innen sind jetzt wieder 
verschiedene Möglichkeiten gefragt, den Gesang der 
Gottesdienstbesucher musikalisch zu führen und zu 
begleiten.

Alle, die diesen Artikel lesen, sind herzlich 
eingeladen, ihre Ideen dazu bekannt zu geben, 
bzw. selber zur musikalischen Gestaltung der 
Gottesdienste beizutragen!

Helene Fritz

Aus der Pfarre Gars

Es gibt sie: Ökumene

Ökumenismus: Bestrebungen der 
katholischen Kirche zur Einigung 
aller christlichen Konfessionen (seit 
dem 2. Vat. Konzil).

Es ist nicht nur ein befremdliches 
Wort, sondern wird in unserer 
Nachbarpfarre Horn auch gelebt. 

Gemeinsam für den Frieden beten. 
Gemeinsam um die Einheit der 
Christen bitten. Den ersten Schritt 
aufeinander zu machen.

Wir sind alle Christen: Katholiken, 
Protestanten, griech. Orthodoxe ...

Es war für mich ein besonderes 
Erlebnis, in diesem Frühsommer 
Teil einer kleinen christlichen 
Gemeinschaft zu sein, die das 
GEMEINSAME Glaubensbekennt-
nis spricht, und im Anschluss daran 
als Agape von der reichlichen 
Kirschenernte zu kosten, die Gott 
in seiner Schöpfung für uns alle 
gedeihen lässt.

Silke Braun



Wir, die Jungschar Gars, waren von 20. – 26. August wieder auf 
Jungscharlager, dieses Jahr in Oberleis.

Bei sonnigem 
Wetter verbrach-
ten wir sechs 
Tage lang mit viel 
Spiel und Spaß. 

Ein Highlight 
für die Kinder 
waren dieses 
Jahr auch unser 
Nachtgelände-
spiel, das Jung-
s c h a r - C a s i n o , 
die Workshops, 
sowie viele Spiele auf der Wiese.

Möchtest du auch Teil der Jungschar Gars werden?
Dann besuche uns gern am 23.9. bei unserem Willkommensfest 
im Pfarrhof. Wir freuen uns auf dein Kommen!

Mausgeflüster
Hallo, hier meldet sich Poldi, die 
Kirchenmaus!

Liebe Kinder, ich würde euch 
gerne einiges erzählen, weil im 
Sommer so viel im Pfarrhof los 
war.
Kaplan Jomon hat seine Sachen 
zusammengepackt, da er ja jetzt 
nach Puerto Rico gezogen ist. 
Dann ging es aber gleich weiter. 
Es wurde gestemmt und war sehr 
laut, weil für den neuen Kaplan 
Lukas die Wohnung schön gemacht 
wurde. Auch die Sakristei wurde 
dabei gleich hübsch hergerichtet. 
Gott sei Dank hat der Herr 
Pfarrer mir gleich angeboten, zu 
ihm auf die andere Seite vom 
Pfarrhof zu ziehen. 
Denn dann wurde auch noch 
was Stinkendes in der Kirche 
versprüht. Stellt euch vor, es soll 
Ungeziefer in der Kirche gewesen 
sein. Die meinten aber nicht mich, 
sondern Holzwürmer. Die waren 
sogar in meinem Mäuseloch.
Jetzt habe ich mein Reich aber 
wieder für mich, dafür kann ich 
Kaplan Lukas und Pfarrer Robert 
jederzeit besuchen und viel über 
Jesus erfahren.

Wir haben auch schon einiges 
vor. Am 22. Oktober ist 
Weltmissionssonntag, da feiern 
wir mit Pfarrer Robert eine 
Familienmesse! Darauf freue ich 
mich! Auch für den Advent und 
Weihnachten haben wir schon 
viele Ideen.

Liebe Grüße
Poldi, eure Kirchenmaus
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Aus der Pfarre Gars

Hast du Lust, Ministrant*in zu werden?
Dann komm doch einfach zur

Schnupperstunde
28.10.2023, 14 Uhr 

im Pfarrhof Gars am Kamp

Du bist neugierig geworden und willst bei den 
Ministrant*innen mal reinschnuppern

– einfach mal schauen, ob das was für DICH ist?
Alle Kinder, die schon in die Volksschule gehen,
sind herzlich eingeladen, das Ministrieren in der 

Schnupperstunde näher kennenzulernen!
Auf Euer Kommen freuen sich

Pfarrer Robert Bednarski und Linda Marlovits

23.9.   15-17 Uhr Willkommensfest
7.10.   15-17 Uhr Gruppenstunde
21.10. 16-18 Uhr Halloweenfeier
22.10. Pfarrcafé
4.11.   15-17 Uhr Geländespiel
25.11. 15-17 Uhr Gruppenstunde

16.12.   15-17 Uhr Weihnachtsfeier
5.1.       Ab 8 Uhr: Sternsingen
13.1.     16-18 Uhr Sternsinger-
                               Dankekino

Kontakt: Caro (0664/3524843)

Jungschar 2023/24



Jeder kennt doch den Bastelmarkt 
zu Weihnachten, dessen Reinerlös 
an Bischoff  Schäffl  er in Brasilien 
geht. Aber habt ihr euch schon mal 
gefragt, wo diese schönen Werke 
herkommen?

Immer am 1. Mittwoch im Monat 
triff t sich die Basteltruppe in Gars 
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Aus der Pfarre Gars

Am 25./26. Juli fand unser
Mini-Sommertreff  im Pfarrhof 
Gars statt.
Nach einer Portion Eis ging es mit 
einer Rätselrallye durch Kirche und 
Pfarrhof los. Es ging weiter mit Spiel, 
Sport und Spaß. Danach stellten 
wir gemeinsam unsere Pizzen 
fürs Abendessen her. Den Abend 
verbrachten wir am Lagerfeuer 
und übernachteten gemeinsam im 
Pfarrhof auf einem Matratzenlager. 
Mit einem gemeinsamen Frühstück 
ließen wir den Mini-Sommertreff  
ausklingen.

Linda Marlovits

Am Montag, den 17. Juli, präsentierte 
das Katholische Bildungswerk 
(KBW) Gars den Vortrag „Die 
römisch-katholische Kirche in 
unserer Heimat Kerala, Indien“. 
Ungefähr 100 Besucher*innen aus 
dem gesamten Pfarrverband folgten 
der Einladung.

Pater Jomon und Pater Shyne, 
die beide aus dem südindischen 
Bundesstaat Kerala stammen, 
berichteten in sehr persönlicher und 
eindrucksvoller Weise über ihre 
Heimat und das dortige Pfarrleben. 

Darüber hinaus informierten sie 

auch über die Verteilung der ver-
schiedenen Religionen in Indien.
Auf Grund der großen Hitze 
wurde der Vortrag kurzfristig in 
die Pfarrkirche verlegt, was sich 
letztlich auch wegen der großen 
Teilnehmerzahl als günstig erwies. 

Videos über diverse kirchliche Fes-
te und Anlässe (Karwoche, Erst-
kommunion, Firmung, Eheschlie-
ßung, Begräbnis etc.) gaben uns ein 
anschauliches Bild vom intensiven 
kirchlichen Leben in Kerala.

Danach, bei Brot und Wein, klang 
der Abend gemütlich aus.

Elisabeth Ehrenberger

Foto: Elisabeth Ehrenberger, 
Leiterin des KBW Gars, überreicht 
an Pater Jomon Joy eine von den 
Besucher*innen des Vortrags 
geleistete Spende für die indischen 
Heimatpfarren.

im Pfarrhof. Bei Kaff ee und Kuchen 
wird sich ausgetauscht und nebenbei 
entstehen einige Kunstwerke.

Jeder der Spaß am Handarbeiten 
oder Basteln hat, ist herzlich 
eingeladen, gerne mal vorbei zu 
Schnuppern. Auch neue Ideen 
sind gefragt und werden gerne 
ausprobiert.
Man hilft sich gegenseitig, wenn 
mal eine Ferse beim Socken nicht 
gelingen will oder eine Idee für den 
Kopf vom Engel gefragt ist.
Auch zuhause Gefertigtes wird 
gerne angenommen.

Beatrix Popp

Muki-Gars
Sommerfest am 28. Juni Nächstes Muki-Treff en: 

27.September

Wir freuen uns auf Neuzugänge und 
eine feine Muki-Gemeinschaft.

Gemeinsam sein: Austauschen, 
Spielen, Frühstücken.

Muki-Kinder von 0-3 Jahren.
Anna Steininger
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Kaplan Jomon: Von Gars nach Puerto Rico

Am Sonntag, den 27. August, 
feierte P. Jomon Joy seine letzte 
Heilige Messe bei uns. Bei der 
anschließenden Agape hatte 
die Bevölkerung Gelegenheit, 
sich von ihm persönlich zu 
verabschieden.

Wir wünschen ihm weiterhin 
alles Gute und sagen DANKE 
für die schöne Zeit.

Gerhard Steiner
(St. Leonhard)

„Es war für mich eine besondere 
Ehre, in den letzten 4 Jahren als 
euer Kaplan hier in Freischling 
wirken zu dürfen.“

Mit diesen Worten verabschiedete sich Kaplan Jomon. Gleichzeitig war es 
Jomon ein großes Anliegen, unseren beiden Ministrantinnen Lisa und Nina 
für den langjährigen Dienst in der Kirche zu danken.

Gertrude Wirth (Freischling)

Im Rahmen einer Dankmesse für ehrenamtliche Mitarbeiter*innen, bei 

der hervorgehoben wurde, wie wichtig und wertvoll die Arbeit jeder/jedes 

Einzelnen ist, m
ussten wir uns schweren Herzens von Pater Jomon Joy 

verabschieden.

Pater Jomon war die letzten 4 Jahre in unserem Pfarrverband tätig und 

hat durch sein herzliches Wesen und seine liebevolle Art die Herzen der 

Garser*innen im Sturm erobert.

Lieber Jomon, herzlichen Dank für deine seelsorgerische Tätigkeit, deine 

Wärme und Liebe zu den Mitmenschen.

Für die neue Aufgabe in Puerto Rico wünschen wir alles erdenklich Gute 

und Gottes Segen.       
        

        
        

        
        

    Linda Marlovits (G
ars)
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Termine

Gottesdienstordnung 

  Freischling: Donnerstag 8:00  Sonntag 8:30                     Stiefern: Sonntag 8:30 
  Gars: Montag 9:00                                      St. Leonhard: Sonntag 7:45
             Mittwoch 9:00 Freitag 9:00                                                   Donnerstag, Samstag 18:00      
             Samstag 18:00 Sonntag 9:30                         Plank: Sonntag 9:30 
                                                                                              Tautendorf: Mo-Fr: nach Verlautbarung
  Schönberg: Samstag 18:00    Sonntag 9:45                        Sonntag 9:15

Kanzleistunden
 

   Gars, Freischling, Plank (in Gars):       St. Leonhard:     Tautendorf (in St. Leonhard):
   Dienstag und Freitag: 8:00 - 11:00          Donnerstag: 8:00 - 11:00    Donnerstag: 8:00 - 11:00
             Annahme von Messmeinungen:   Annahme von Messmeinungen:
   Schönberg, Stiefern (in Schönberg):     Sonntag nach dem Gottesdienst   Sonntag nach dem Gottesdienst
   Dienstag: 15:30 - 17:00          in Tautendorf              

Krankenkommunionen:
 

Nach telefonischer Vereinbarung
in der Pfarrkanzlei unter

Tel: 02985/2238 oder 0676/82 66 33 092 

Die Pfarre Tautendorf 
verabschiedete sich von Kaplan 
Jomon Joy mit dem bekannten Lied 
„Wahre Freundschaft“ und wünschte 
ihm für den weiteren Lebensweg 
alles Gute, viel Gesundheit, Glück 
und Gottes Segen.
Bei der Agape im Pfarrhof wurde 
fl eißig über seinen neuen Aufenthalt 
mit ihm gesprochen und viele 
verabschiedeten sich von ihm.

Rudolf Fuchs (Tautendorf)

Kaplan Jomon: Von Gars nach Puerto Rico

Am 6. August verabschiedeten sich
die Stieferner Gläubigen im Rahmen 
einer feierlichen Heiligen Messe 
von Kaplan Pater Jomon Joy. Der 
Gottesdienst wurde musikalisch 
von den „Voices4You“ gestaltet.

Der Pfarrgemeinderat sprach nach 
dem Festgottesdienst Segens- und 
Dankesworte für Pater Jomon.

Wir überreichten ihm eine kleine 
Schatztruhe mit Geldspenden für
Projekte in Indien, eine Bild-
dokumentation über seine Tätigkeit 
in Stiefern und das Jubiläumsbuch 
„1100 Jahre Stiefern“.

Die Agape bot die Möglichkeit, 
sich von Pater Jomon persönlich zu 
verabschieden.

Hannelore Istvan (Stiefern)

Vor einer ungewöhnlich großen
Schar an Gottesdienstbesu-
cher*innen verabschiedete am 
20. Juli Herr Josef Specht unseren 
liebgewonnenen Kaplan Jomon 
Joy und dankte ihm für die vielen Stunden, die er mit uns Plankern 
verbrachte. Er überreichte ihm ein Schatzkästchen mit seinen geliebten 
Kinderschokoeiern und einer Spende.
Bei einer anschließenden Agape hatten auch die Gottesdienstbesucher*innen 
noch die Möglichkeit, sich von ihm zu verabschieden.

Helene Fritz (Plank)
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Termine

Die Termine können kurzfristig geändert oder abgesagt werden.
Bitte beachten Sie dazu die aktuellen Verlautbarungen. Danke für Ihr Verständnis.

Tautendorf:
   8.10. Erntedank: 9:00 Weihe der Erntegaben am Platzl
            9:15 Gottesdienst, 95. Geburtstag von
            Pfarrer i.R. Anton Uiberall, anschließend Agape
 22.10. 9:15 Jubelpaar-Gottesdienst
   1.11. 9:15 kein Gottesdienst
            14:00 Gedenken beim Kriegerdenkmal,
                      Gottesdienst,  Friedhofsgang
   2.11. 9:15 Gottesdienst
   3.12. 9:15 Gottesdienst und Adventkranzsegnung
            14:00 Adventfeier für die Senior*innen

Freischling:
    8.10. 8:30 Erntedank, anschließend Agape
    1.11. 8:30 Gottesdienst, anschließend Gräbersegnung
    3.12. 8:30 Gottesdienst, Adventkranzsegnung und
                      Missionskerzenverkauf

Gars/Kamp:
   1.10. Erntedank: 9:30 Segnung der Erntekrone im
            Pfarr-Innenhof; anschl. Einzug aller Gottesdienst-
            Besucher in die Kirche. Bei Schlechtwetter in der
            Kirche. Anschließend Agape
   7.10.18:00 Gottesdienst der Fleischhauerzunft
 15.10. 9:30 Hubertusgottesdienst, anschließend Agape
 22.10. Sonntag der Weltkirche:
            9:30 Familiengottesdienst, anschließend Verkauf 
                    von fair gehandelten Produkten, Pfarrcafé
 26.10. 9:30 Gottesdienst
 31.10. 18:00 Gottesdienst des Seniorenbundes
   1.11. 9:30 Gottesdienst in der Gertrudskirche
            14:00 Andacht für die Verstorbenen in der
                      Gertrudskirche, anschl. Gräbersegnung
   2.11. 8:00 Gottesdienst in der Gertrudskirche
            9:00 Gottesdienst in Maiersch, Gräbersegnung
 19.11. 9:30 Festgottesdienst zu Ehren des Hl. Leopold
                    in der Gertrudskirche, gestaltet vom GMV

 Adventkranz- und Missionskerzenverkauf
24.11. ab 10:00 in den Jugendräumen

 26.11. nach dem Gottesdienst
 ab 27.11. im Eingangsbereich des Pfarrhofes

 2./3.12. Adventkranzsegnung bei den Gottesdiensten
MUKI-Treff en:

25.10. 9:00 – 11:00 Herbst
 29.11. 9:00 – 11:00 Advent

Stiefern:
   8.10. 8:30 Erntedank
   1.11. 9:30 Gottesdienst, Gräbersegnung
   2.11. 17:00 Allerseelen-Andacht
 10.11. 18:00 Leonhardi-Gottesdienst
                      in der Kapelle Thürneustift
   1.12. 18:00 Voradventliche Feierstunde
                      in der Kapelle Thürneustift
   2.12. 18:00 Stieferner Advent:
                      Feierliche Adventkranzsegnung

St. Leonhard:
   1.10. 7:45 Erntedank
 21.10. 18:00 Hubertusgottesdienst
   1.11. 7:45 Gottesdienst, Friedhofsgang,
                    Gedenken beim Kriegerdenkmal
 12.11. Leonhardisonntag:
            9:30 Gottesdienst
            14:00 Pferdesegnung, Andacht und Prozession
 17.11. 18:00 Gedenkfeier für Verstorbene des
                      letzten Jahres
   2.12. 18:00 Gottesdienst und Adventkranzsegnung
   3.12. 7:45 Gottesdienst und Adventkranzsegnung

Plank:
   1.10. 9:30 Erntedank, anschließend Nussbrotverkauf
 15.10. 9:30 Gottesdienst mit dem Spontanchor
   1.11. 9:30 Gottesdienst, Feier beim Kriegerdenkmal
                    und Friedhofsgang
   2.11. 14:00 Gottesdienst in Oberplank,
            anschließend Gräbersegnung
 19.11. Elisabethsonntag:
            9:30 Gottesdienst, anschl. Tee und Kekse
   3.12. 9:30 Gottesdienst und Adventkranzsegnung

Schönberg:
 15.10. 9:45 Erntedank
 22.10. 9:45 Gottesdienst, anschl. Agape anlässlich des
                    60. Geburtstags von Diakon Thomas
   1.11. 13:30 Gottesdienst, anschl. Heldenehrung und
                      Gräbersegnung
   2.11. 18:00 Gottesdienst
 12.11. 9:45 FamJu-Gottesdienst gestaltet von den
                    Schönberger Jungmusikanten
  2.12. 18:00 Gottesdienst mit Adventkranzsegnung
  3.12. 9:45 Gottesdienst mit Adventkranzsegnung
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Aus der Pfarre Schönberg
Von Diakon Thomas Pfeiff er

Ministrant*innenausfl ug
Ende Juni machten sich die Schönberger 
Ministrant*innen mit ihren Betreuerinnen Elisabeth 

Brenner und Michaela Naber auf den Weg, um Pfarrer 
Robert in seiner Pfarre in Gars zu besuchen.

Nach einem Rundgang in der Pfarrkirche gab es eine 
kleine Stärkung im Pfarrgarten und beim Fußballspielen 
fi elen einige Tore. Gestärkt von einer köstlichen Pizza 
wanderten sie am Nachmittag auf die Burgruine Gars 
und genossen den herrlichen Ausblick.
Dann bekamen sie eine exklusive Führung in der 
Gertrudskirche, wo sie sogar den Glockenturm 
besteigen durften.

Danke dafür an Linda Marlovits und an ihre Tochter.

Nach diesen vielen Eindrücken gab es noch ein Eis, 
bevor sie mit dem Zug die Rückreise antraten.

Aus der Pfarre Freischling

Von Gertrude Wirth

Erntedank am 8. Oktober
Die Natur bereitet sich auf „Ruhe“ 

und „Kräfte sammeln“ vor. Wir 
sollten dem Beispiel folgen.

In diesem Sinne sei auch euch 
allen für eure Beteiligung, 

Unterstützung und Teilnahme 
an unseren Pfarrangeboten  ein 
herzliches Dankeschön gesagt.
Die nächsten wichtigen Termine 

sind auf der allgemeinen 
Terminseite ersichtlich.

„Time to say goodbye“
Am 20. August war unser Gottesdienst geprägt von „Abschied“ und 
„Dank“. Nicht nur unser Kaplan Jomon Joy hat sich im Rahmen dieses 
Gottesdienstes verabschiedet. Auch unsere langjährigen und treuen 
Ministrantinnen Lisa Hartner und Nina Datler versahen ihren letzten 
Dienst.
Nach den Dankesworten wurde gemeinsam Eucharistie gefeiert und dann 
zu einer kleinen Agape vor der Kirche geladen.

„Es gibt immer einen Platz, wo Gott uns haben will“, so heißt es. Wenn 
der Platz nun auch nicht mehr direkt in unseren Gottesdiensten sein kann 
– wir bleiben im Herzen und im Gebet verbunden.
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Aus der Pfarre Tautendorf

Der Österreichische Kameradschaftsbund 
(ÖKB), Ortsverband Tautendorf, feierte am
20. August sein 100-jähriges Bestehen mit einer 
Feldmesse am Sportplatz. Die Messe hielt Pfarrer 
Robert Bednarski und die Ortskapelle Tautendorf 
umrahmte diese musikalisch.

Obmann Roland Giefi ng gab einen Rückblick auf 
die Gründungszeit und die Aktivitäten des Vereins. 
Zahlreiche Personen, darunter Bürgermeister
Ing. Martin Falk und ÖKB-Vizepräsident Johann 
Müller, gratulierten zum Jubiläum.
An dieser Stelle ein Danke an den Verein beim 
Mitwirken in der Pfarre und ebenfalls Gratulation 
zum Jubiläum von der Pfarrgemeinde.

Rudolf Fuchs

Im Anschluss an die Wortgottesfeier am 3. Sep-
tember gratulierten Diakon Adolf Steiner, PGR-
Obmannstellvertreter Rudi Fuchs und Chorleiterin 
Barbara Scheichl der Mesnerin Gerti Gasselseder 
zum 70. Geburtstag.

Sie dankten ihr im 
Namen der Pfarre 
für ihre Dienste 
als Mesnerin und 
als langjährige, 
ausgezeichnete 
Sängerin des Kir-
chenchors. 

Ebenso wünsch-
ten sie ihr alles 
Gute, Gesundheit, 
Gottes Segen und 
noch viele Jahre 
im Dienst der 
Kirche.

Rudolf Fuchs

Unsere fl eißigen Frauen aus der Pfarrgemeinde banden 
für Mariä Himmelfahrt duftige Kräutersträuße, 
die von unserem Diakon Adolf Steiner gesegnet und 
von unseren Ministrant*innen verteilt wurden.
Ein herzliches vergelt´s Gott für die Spenden.

Rudolf Fuchs

V.l.n.r.: Sophie Erlinger, Manuel Erlinger, Miriam 
Gasselseder, Helene Gasselseder, Johanna Hollerer

In der ersten Ferienwoche fuhren die Tautendorfer 
Ministrant*innen mit ihren Begleiterinnen im Zuge 
des jährlichen Ministrant*innen-Ausfl uges zum 
Alpakahof Kitzler in St. Leonhard.
Dort durften die Kinder die Alpakas kennenlernen und 
mit ihnen einen Parcour bewältigen. Anschließend 
verbrachten wir eine schöne Zeit am Generationenplatz 
und wurden köstlich beim Museumsgenuss versorgt. 
Ein großes Dankeschön an die Pfarre Tautendorf für 
die fi nanzielle Unterstützung.

Katharina Scheichl
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Aus der Pfarre St. Leonhard

Abt Johannes Maria Szypulski vom Stift Zwettl spendete 
33 jungen Menschen aus unserem Pfarrverband das 
Sakrament der Firmung.
Die Vorbereitung und der festliche Gottesdienst 
standen unter dem Thema: „Aufbrechen mit Gottes 
Segen“.
Christina Hinterleitner und Christoph Maaß am Klavier 
leiteten den Pfarrverbandschor und gemeinsam wurde 

die Firmung mit schwungvollen und modernen Liedern 
vertieft.
Nach dem Gottesdienst lud der Pfarrgemeinderat St. 
Leonhard am Kirchenplatz zur Agape.
D  allen, die diese Firmung, das Fest der 
Stärkung durch den Heiligen Geist, durch ihren 
Beitrag ermöglicht haben.              PAss Markus Ferstl

Fotos: Emil Jovanov Photopraphy



Die musikalische Gestaltung übernahm die „Kamptal 
Music“. Mit einer Agape fand der Abend seinen 
Ausklang.

Zu Mariä Himmelfahrt wurden 
die Körbe mit den wohlriechenden, 
heilenden Kräutern gesegnet und die 
Gottesdienstbesucher nahmen die 
Sträußchen gerne mit.

Am 10. September war die Pfarr-
verbandswallfahrt nach Maria 
Dreieichen und am 17. September 

gab es den Familien- und Jugendgottesdienst
(FamJu) mit musikalischer Unterstützung aus 
Schönberg in unserer Pfarrkirche. Am Nachmittag 
gingen Gläubige von Stiefern und Schönberg den 
Kreuzweg auf den Kalvarienberg. Bei der 
anschließenden Agape stärkten sich die Pilger und 
ließen den Tag ausklingen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die durch 
ihre Unterstützung und Teilnahme eine lebendige 
Gemeinschaft ermöglichen.
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Aus der Pfarre Stiefern

Von Hannelore Istvan

Wir hielten Fronleichnam heuer das erste Mal ohne 
Prozession durch den Ort ab. Die vier Altäre waren um 
den Kirchenplatz aufgestellt.

Pater Jomon zelebrierte eine feierliche Heilige 
Messe und den Rundgang um den Platz. Die 
musikalische Gestaltung übernahmen die Schönberger 
Jungmusikanten. Die Gläubigen nahmen die neue Art, 
Fronleichnam zu feiern, sehr positiv auf.

Am 28. Juli feierte Diakon Thomas Pfeiff er in 
Thürneustift zu Ehren der Kapellenpatronin den 
„Anna-Gottesdienst“.

“I only want the World for  Christmas”
Weihnachtliches Konzert mit Yael Danler, Christina Hinterleitner und Barbara Mossig

Am Sonntag, 3.12.2023, 18 Uhr
in der Pfarrkirche von Plank

Sie hören Arien, Volkslieder und Weihnachtslieder abseits des Mainstreams mit
stimmigen Texten und Klavierbegleitung, und viele Lieder zum Mitsingen.

Eintritt: Spenden sind herzlich willkommen

Aus der Pfarre Plank
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Taufen, Trauungen, Begräbnisse

  Taufe in Freischling:
 

   Frank Rosalie Elena
  Taufe in St. Leonhard:
   Weinzettl Lena
   Trauung in St. Leonhard:
   Höllerer Bernhard – Höllerer Sabine
   Begräbnisse in St. Leonhard:
   Dittrich Gertrude  Purker Franz Xaver
   Hollerer Franz Leopold

  Taufen in Gars:
   Mantler-Kala Constanze  Haumer Lilli
   Berger Raphael Franz Spitaler Livia
   Rehrl Franziska Amalia     Arbesser Georg
   Tschokert Andreas Karl   Ederer Leah
   Trauung in Gars:
   DI Katholnig Dominik – 
                  Mag. Fürtbauer Judith Maria
   Begräbnisse in Gars:
   Scherleitner Johann Matthias       Sykora Heinrich
   Brunner Helmut Alfred Freisinger Elfriede
   Rohm Johanna Theresia Plank Annemarie
   Fröhlich Herbert Franz Liebenberger Josef
   Neuwirth Christine  Docekal Helga Anna 

  Begräbnis in Plank:
   Steiner Ingeborg

  Taufen in Tautendorf:
   Führer Dominik  Riel Leon

  Taufe in Schönberg:
   Großauer Daniel
   Begräbnis in Schönberg:
   Pernerstorfer Franz     

  Trauung in Stiefern:
   Schaff er Gernot – Huber Christine

Aus der Pfarre Plank
Von Helene Fritz

Wegkreuze wurden in der 
Vergangenheit aus unterschiedlichen 
Anlässen aufgestellt, oft weiß man 
den Grund nicht mehr.

Eines davon steht am Weg von 
Gottsdorf nach Thürneustift, ein 
Stück nach der Brücke über die 
Eisenbahn.
Herr Raimund Huber hat sich immer 
darum gekümmert, es war auch Ziel 
bei einem der Bitttage.
Jetzt hat es ein Specht für sich 
entdeckt und 2 schon sehr große 
Löcher gepeckt.

Ein zweites Wegkreuz fi ndet man 
am Straßenrand nach Maiersch, 
kurz vor der Abzweigung nach 
Freischling. Der Querbalken ist 
schon abgestürzt. Auf dem kann 
man die Jahreszahl 1964 erkennen.

Vielleicht fi ndet sich jemand,
der/die sich um die Restaurierung 
der Kreuze kümmern kann, 

bzw. der/die etwas von der Ent-
stehungsgeschichte weiß.
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Chor-Karussell im Pfarrverband

Die nächsten Stationen des Chorkarussells:
Proben montags um 19:00 Gottesdienste sonntags
2. & 9. Oktober in Plank/Pfarrräume 15. Oktober um 9:30 in Plank
6. & 13. November in Freischling/Pfarrkirche 19. November um 8:30 in Freischling
4. & 11. Dezember in Plank/Pfarräume 17. Dezember um 8:30 in Stiefern 

Du singst/musizierst gerne, dann komm einfach vorbei und 
mach mit! 

Markus Ferstl
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Im Zuge der allgemeinen Teuerung sind auch die Kosten 
für den Druck der Pfarrverbandszeitung gestiegen. 
Trotzdem wird Ihnen dieses Informationsblatt 
kostenlos zur Verfügung gestellt.

Wenn sie einen fi nanziellen Beitrag zur 
Herstellung dieser Zeitung leisten wollen, 
oder auch wenn sie einfach nur spenden 
wollen, fi nden sie ab dieser Ausgabe die 
Bankverbindung des Pfarrverbandes Gars 
am Kamp:

IBAN: AT42 3299 0000 0191 6238

Ein Herzliches Vergelt´s Gott im Vorhinein!

Kaplan Lukas Kutlak
Liebe Freunde!

Ich möchte mich vorstellen. 
Ich heiße Lukas Kutlak und 
komme aus der Slowakei.

Ich bin 34 Jahre alt.
Im Jahr 2016 bin ich zum Priester 
geweiht worden.
Bisher habe ich als Kaplan in dem 
Bistum Spiš (Zips) in der Slowakei 
gewirkt.

Wir Priester der Diözese Spiš 
wurden angesprochen, ob wir 
Interesse an einer Mitarbeit in der 
Diözese St. Pölten hätten.
Dieses Angebot habe ich sehr gerne 
angenommen. Ich habe mich schon 
immer für den deutschsprachigen 

Raum interessiert, sei es Geschichte, 
Kunst, Literatur, Musik, etc.

Also bin ich seit 1. September 
diesen Jahres Kaplan im 
Pfarrverband Gars am Kamp.

Ich hoff e, dass ich Sie auf unserem 
gemeinsamen Weg zu Gott begleiten 
kann, und freue mich auf eine gute 
Zusammenarbeit.

Es grüßt herzlichst
Ihr Kaplan Lukas

Pastoralassistentin in Ausbildung Michaela Rammer

Liebe Mitglieder des Pfarrverbands!

Als neue Pastoralassistentin in 
Ausbildung im Pfarrverband Gars 
am Kamp darf ich mich kurz 
vorstellen:
Mein Name ist Michaela 
Rammer und ich komme aus 
Tautendorf bei Röhrenbach.

Neben meiner Tätigkeit im Pfarr-

verband unterrichte ich an den 
Volksschulen Echsenbach und 
Schwarzenau.

Nach der Matura habe ich an der 
Universität Wien damit begonnen, 
Katholische Fachtheologie zu 
studieren.
Da ich mich außerdem sehr 
für Literatur und Geschichte 
interessiere, habe ich mich auch für 
das Lehramtsstudium Deutsch und 
Geschichte entschieden.

Meine unterschiedlichen Interessen 
waren auch ausschlaggebend für 
meine Diplomarbeit.
Diese habe ich über die katholische 
Theologie in der Zeit des National-

sozialismus geschrieben. 

Es war und ist mir wichtig, die 
Vergangenheit besser zu verstehen 
und daraus zu lernen.
Eines meiner liebsten Bibelzitate 
stammt vom Apostel Paulus: „Prüft 
alles und behaltet das Gute!“ 
(1Thess 5,21).

Als Pastoralassistentin in 
Ausbildung werde ich versu-
chen, das Pfarrteam so gut 
wie möglich zu unterstützen 
und das Gute zu behalten.

Ich freue mich schon, Sie ein Stück 
auf Ihrem religiösen Weg begleiten 
zu dürfen!


